
 

D NACHRICHTEN 



Lösungsvorschlag 

 
1. 

Wer regelmäßig die Tageszeitung liest, ist über alles Aktuelle und viel Aufsehenerregendes 

informiert. Wo etwas Erschütterndes sich ereignet, sind sogleich Reporter zur Stelle. Neben 

diesen Nachrichten findet sich in unseren Zeitungen allerhand Vergnügliches, was uns beim 

Lesen zum Schmunzeln bringt. Für den Sportinteressierten gibt es nichts Erfreulicheres als 

einen Sieg der Mannschaft und nichts Schlimmeres als Punktverluste. So berichten unsere 

Tageszeitungen täglich über manches Schöne und vieles Schlechte aus aller Welt. 

 

 

2. 

1. Leider habe ich bei dieser Wette den Kürzeren gezogen. 

2. Wenn es um Umweltschutz geht, sollte jeder Einzelne statt Auto mehr Rad fahren. 

3. Ich brauche mich um nichts zu kümmern, denn er hat alles schon im Voraus erledigt. 

4. In Bezug auf seine Leistungen kann man  unterschiedlicher Meinung sein. 

5. Mit den Noten meines Zeugnisses bin ich im Großen und Ganzen zufrieden. 

6. Äußerungen von Radikalen sollte man als mündiger Bürger in Frage stellen. 

7. Das Beste in der Schule sind eindeutig die Pausen. 

8. Soweit wird es noch kommen: Die Letzten werden die Ersten sein. 

9. In schwierigen Situationen hilft es im Allgemeinen mehr, erst mal ruhig zu bleiben und        

alles Weitere abzuwarten.   

 

 

 

3. 

Der Verkehr, ein Problem der Zukunft 

 

Bis zum Jahre 1993 waren in Deutschland 32,7 Millionen Autos zugelassen: Das heißt, dass 

jede zweite Familie im Durchschnitt ein Auto besaß. Verkehrsfachleute wissen, dass die 

Verkehrsdichte bis zum Jahre 2010 fast um das Doppelte anwachsen wird. Das Geld für den 

Straßenbau reicht schon seit mehreren Jahren nicht mehr aus. Der Geldaufwand dafür ist in 

den nächsten zehn Jahren so groß, dass andere wichtige Aufgaben nicht oder bloß 

unzureichend angepackt werden können. So muss der Bund bis zum Jahre 2009 mit rund 20 

Millionen € das Straßennetz in Ostdeutschland ausbauen.      


